
1adra.de

„Ich wünsche mir ...“

ADRAheute

Simon und Samuel in Ghana 
Ein Bericht der ADRAlive-Freiwilligen

Seite 4

Der ADRA-Spendenshop
Gutes tun und Freude schenken

Seite 5

© ADRA Syrien

D
ez

em
be

r 2
02

4

Seite 2



2 3ADRAheute adra.de

in einer Zeit, in der die Welt mit Herausforderungen 
und Unsicherheiten konfrontiert ist, möchten wir Dir 
von Herzen eine gesegnete und friedliche Adventszeit 
wünschen. Diese besondere Zeit des Jahres erinnert 
uns daran, dass selbst in den dunkelsten Momenten 
ein Licht der Hoffnung leuchtet. In der Bibel finden 
wir im Buch Jeremia 29,11: „Denn ich weiß, welche 
Gedanken ich über euch habe, spricht der Herr, Ge-
danken des Friedens und nicht des Unheils, um 
euch eine Zukunft und eine Hoffnung zu geben.“ 
Sind diese Worte nicht tröstlich in diesen Zeiten, in 
der viele Menschen unter den Folgen von Naturka-
tastrophen, Konflikten und Ungerechtigkeiten leiden? 
Gerade jetzt ist es wichtig, dass wir zusammenstehen 
und einander unterstützen. Wir laden Dich ein, Teil 
dieser Hoffnung zu sein. Gemeinsam können wir Licht 
und Freude in das Leben derjenigen bringen, die es 
am meisten benötigen. Gemeinsam können wir einen 
Unterschied machen und Zuversicht verbreiten.

Möge die Adventszeit Dir und Deinen Lieben Frieden, 
Freude und Segen bringen. Lass uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass auch andere dieses Geschenk erfahren 
dürfen. Wir wünschen uns, dass Du uns auch weiter-
hin auf unserem Weg begleitest, weltweit Menschen 
in Not zu helfen.

Liebe Leserin, lieber Leser,

EDITORIAL

Herzliche Grüße 

Deine Anja Kromrei
Redaktionsleitung ADRA Deutschland e.V.

Gemeinsam können wir Licht und Freude in das Leben 
derjenigen bringen, die es am meisten benötigen.
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Weihnachten ist eine Zeit der Hoffnung, der 
Liebe und des Gebens. Es ist das Fest, an dem 
wir die Geburt Jesu feiern, der in diese Welt 

kam, um Licht in die Dunkelheit zu bringen. Seine Bot-
schaft der Nächstenliebe erinnert uns daran, dass wir 
unseren Mitmenschen in ihren Nöten beistehen sollen. 
Während wir uns auf Geschenke, Gemeinschaft und 
schöne Momente mit unseren Liebsten freuen, dürfen 
wir nicht vergessen, dass es Millionen von Menschen 
gibt, deren Wünsche ganz anders aussehen.
 
Für viele Menschen auf der Welt bedeutet „Wün-
schen“ nicht, an Materielles zu denken. Ihre Hoff-
nungen richten sich auf das tägliche Überleben: ge-
nug Nahrung zu haben, um ihre Familie zu ernähren; 
Zugang zu sauberem Wasser, um gesund zu bleiben; 
medizinische Versorgung, die Leben retten kann; 
oder die Möglichkeit, eine Schule zu besuchen und 
der Armut zu entkommen.
 
Mit unserer Weihnachtskampagne #MehrAlsEin-
Wunsch möchten wir gemeinsam mit Dir dafür sor-
gen, dass diese grundlegenden Wünsche in Erfüllung 
gehen. Als Christen sind wir berufen, Nächstenliebe 
zu leben – nicht nur durch Worte, sondern durch 
konkrete Taten. Dank der Unterstützung von Men-
schen wie Dir konnte ADRA bereits vielen Bedürfti-
gen helfen, die dringend benötigte Unterstützung zu 
erhalten und ihren größten Wunsch erfüllt zu sehen.

Hinter jedem Wunsch steckt ein Mensch und eine Ge-
schichte. Hier stellen wir Dir zwei dieser Menschen 
kurz vor, deren Leben durch die Arbeit von ADRA 
verändert wurde: Ussaia und Toni.
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„Ich wünsche mir bessere Ernten, um für 
mich und meine Kinder gut sorgen zu können.“

Ussaia aus Mosambik konnte dank eines 
ADRA-Projekts ihre Ernten erheblich steigern. 
Sie nutzt jetzt moderne, umweltfreundliche 
Anbaumethoden wie Kompostierung und 

Mischkultur. Trotz schlechten Wetters erntete 
sie 650 Kilogramm Mais. Dank des Erlöses 

hat sie zu Hause jetzt fließendes Wasser. Ihre 
Kinder können in die Schule gehen. Ussaia 
ist dankbar, dass das Projekt nicht nur ihre 

Landwirtschaft, sondern auch das Leben ihrer 
Familie deutlich verbessert hat.

„Ich wünsche mir, die Schule abzuschließen.“
Toni aus Serbien musste schon früh seinen 
Eltern bei der Arbeit helfen. Daher blieb ihm 

wenig Zeit zum Lernen. Trotzdem wollte er die 
Schule abschließen. Mitarbeiter von ADRA Ser-
bien erkannten sein Potenzial und halfen ihm. 
Daraufhin beschloss Toni, sich an einer weiter-

führenden Schule anzumelden. Im ADRA-
Community-Center erhielt er täglich Nachhilfe 
in Mathematik und Serbisch, um sich auf seine 
Abschlussprüfungen vorzubereiten. Gemein-
sam konnte das Ziel erreicht werden und Toni 

den Abschluss machen.
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Ich möchte ab sofort regelmäßig spenden. Mein Beitrag ist 25 Euro 50 Euro Euro

Ich möchte meinen regelmäßigen Beitrag erhöhen um 15 Euro 25 Euro Euro

Ich bitte um Abbuchung jährlichhalbjährlichvierteljährlichmonatlich

E-Mail (optional)Name und Adresse

Telefon (optional)

Ich ermächtige ADRA Deutschland e.V. (Gläubiger-ID 
DE08ZZZ00000043087), meine regelmäßige Spende von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit-
institut an, die von ADRA Deutschland e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit Ihrem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. Ich kann diese Einzugsgenehmigung 
jederzeit und ohne Angabe von Gründen widerrufen.

Datum / Unterschrift:

IBAN

Name der Bank

Fülle den Coupon deutlich lesbar aus und sende ihn zurück an unsere Adresse: ADRA Deutschland e.V., Robert-Bosch-Str. 10, 64331 Weiterstadt

Ja, ich möchte Wünsche erfüllen!

AKTUELLES VON ADRA

ADRAheute  
erscheint wieder 

im März 2025

Gutes tun und Freude schenken:  
Kennst Du schon den ADRA-Spendenshop?
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Weihnachtsgruß vom Vorstand

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

dank Deiner wertvollen Hilfe konnten wir in diesem Jahr erneut vielen Menschen in Not 
weltweit zur Seite stehen. Deine Anteilnahme an unserer Arbeit, sei es durch Fragen, 
ehrenamtliche Einsätze oder Spenden, hat uns immer wieder ermutigt, diesen Weg mit 
Dir gemeinsam zu gehen. Wir sind dankbar für all Dein Vertrauen. 
 

In einer Zeit, die oft von Unsicherheit geprägt ist, wünschen wir Dir von Herzen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest, gefüllt mit Frieden und Hoffnung. Möge der Geist der Nächsten-

liebe Dich durch die Festtage begleiten. 

Bleib behütet!

Dein Christian Molke
Vorsitzender des Vorstands

© ADRA Deutschland e.V.

Sinnvolle Geschenke geben Hoffnung – gerade an Weihnachten. In 
unserem ADRA-Spendenshop findest Du eine Auswahl an bei-
spielhaften Hilfsgütern, die wir aktuell in unseren laufenden 
Projekten einsetzen, sei es sauberes Wasser, Bildungschancen 
oder medizinische Versorgung. Dein Geschenk wird dort einge-
setzt, wo es am dringendsten benötigt wird. Die Geschenkliste ist 
aktuell und dem realen Bedarf in unseren Projekten angepasst. 
Schau gerne mal vorbei – es ist sicher was für Dich dabei.

Du kannst die Spende auch verschenken. Gib einfach bei der 
Bestellung Deine E-Mail-Adresse an und wir senden Dir Deine 
personalisierte Geschenkurkunde zu. 

adra.de/spendenshop

finanzieren einer Familie eine Ziege. Sie 
gibt Milch und liefert auch wertvollen 
Dünger, um die Ernteerträge zu steigern.

finanzieren einem Kind die Kosten für ein 
ganzes Schuljahr und schenken ihm die 
Chance auf eine bessere Zukunft.

helfen, eine schwer kranke Person in 
einem Krisengebiet drei Monate lang 
mit Medikamenten zu versorgen.

25 €

250 €

90 €

Ich erfülle Wünsche!

ADRA Deutschland e.V. ist geprüft und wird empfohlen

Spendenkonto
ADRA Deutschland e.V.

IBAN: DE36 3702 0500 0007 7040 00
Stichwort: Spende
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Hallo,
wir sind Simon und Samuel und leis-
ten für ein Jahr unseren Freiwilligen-
dienst mit ADRAlive in Ghana. Unser 
Einsatzort ist die „Universal Wonderful 
Street Academy“, eine Schule direkt am 
Strand im Ort Old Ningo, etwa 50 Kilo-
meter östlich der Hauptstadt Accra. 
Hier erhalten Kinder Zugang zu Bil-
dung, Essen und medizinischer Versor-
gung, ohne wie in vielen anderen Schu-
len Ghanas dafür bezahlen zu müssen.

Unsere Hauptaufgabe besteht darin, 
die Lehrer während des Unterrichts 
zu unterstützen und den Schülern in-

dividuell zu helfen. Außerdem spielen 
wir in unserer Freizeit mit den Kin-
dern Fußball oder treiben gemeinsam 
anderen Sport. Die Arbeit ist jedoch 
aufgrund der Sprachbarriere oft her-
ausfordernd. Zwar ist Englisch die of-
fizielle Landessprache, doch es gibt in 
Ghana viele regionale Sprachen und 
Dialekte. Die Kinder lernen Englisch 
meist erst in der Schule, was die Kom-
munikation anfangs erschwert.

Unsere Eindrücke sind gemischt, aber 
überwiegend positiv. Die Kinder sind 
unglaublich freundlich und offen-
herzig, und auch die Natur ist beein-
druckend, wenngleich sie an einigen 

Stellen stark von Müll belastet ist. Die 
Anpassung an die für uns sehr unge-
wohnte Kultur fällt uns nicht immer 
leicht, doch wir sind gespannt auf die 
kommenden Aufgaben und Herausfor-
derungen, die uns noch erwarten. 

Herzliche Grüße von  

Simon und Samuel

Hast Du auch Interesse an einem 
Freiwilligendienst im Ausland 

mit ADRAlive? Alle Informationen 
findest Du auf adralive.de

Wir (Simon und Samuel)  

genießen hier gerade ein wenig  

die Feierabendsonne. 

Unser täglicher Ausblick auf den Südatlantik Wir haben die Kinder sehr 
schnell ins Herz geschlossen.
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